Volleyball Bezirksklasse - Herren:

 SV Antonsthal I vorzeitig Regionalmeister

Am vorletzten Spieltag machten die Antonsthaler schon alles klar. Durch zwei Siegen liegen sie jetzt uneinholbar auf Platz 1, trotz noch zwei ausstehender Spiele. Motivation für den letzten Spieltag sollte sein, ungeschlagen Regionalmeister zu werden. Das gelang bis jetzt nur Sv Tanne Thalheim und den SV Schneeberg.

Gegen Zschopau II hatte Antonsthal wenig Mühe und gegen Schlettau gar keine, weil die Mannschaft aus Spielermangel absagen musste. Dadurch kam Zschopau ebenfalls zu einem Sieg und ist dadurch entgültig aus der Abstiegszone.

SV Antonsthal I
:
TSV Zschopau II
2:0
25:14 + 25:20

 “
“

:
TSV Schlettau 
2:0
25:  0 + 25:  0


TSV Zschopau II
:
  „
„

2:0
25:  0 + 25:  0

In Zwönitz gelang es Wildenau durch Siege über Zwönitz und Breitenbrunn, den 2. Platz zu festigen. Diesen Platz werden die Wildenauer am letzten Spieltag verteidigen, denn es wäre das beste Abschneiden der Schwarzenberger in der Bezirksklasse seit ihrer Zugehörigkeit.

Zwönitz als Gastgeber hatte doch einige Mühe – wie die Satzergebnisse zeigen - mit Ab-stiegskandidat Breitenbrunn. Die Breitenbrunner können aus eigener Kraft den Abstieg nicht verhindern, Erla müsste die letzten beiden Spiele verlieren und Breitenbrunn gewinnen, dann 

wäre das Wunder perfekt.

WSG Wildenau/Gymn. I   :   Zwönitzer HSV I
           2:0
25:19 + 25:22

  „
„

„        :   SG Breitenbrunn I            2:0 
25:15 + 25:13

Zwönitzer HSV I                :      „
„
„
           2:0
25:23 + 25:22

Tanne Thalheim, verunsichert durch die Niederlage gegen Zschopau, spielte zu Hause eine klare Linie und mit deutlichen Siegen über Erla-Crandorf und Aue-Schneeberg wurde der 3. Platz gesichert. Nach oben geht nicht mehr viel (letzte Gegner: Antonsthal und Wildenau), aber von hinten droht Gefahr, denn Zwönitz könnte durch zwei Siege zu Thalheim auf-schließen. Eisen Erla muss im letzten Heimspiel noch einmal alle Kräfte mobilisieren und mindestens ein Spiel gewinnen, damit sie nicht in den Abstiegstrudel geraten. Aus dem schafft es Aue-Schneeberg I nicht mehr, da wurden zu viele Gelegenheiten verpasst, um am letzten Tag das Ruder noch herumzureisen. 

SV Tanne Thalheim I   :   SV Eisen Erla-Crandorf I  
 2:0
25:15+25:17

  „
„
„
    :   VSG Aue-Schneeberg I            2:0
25:20+25:17

SV eisen Erla-Crand. I :      „
„
„

 2:1
24:26+25:20+25:15

